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Fachärzte für Innere Medizin
Hausärztliche Versorgung
Diabetologische Schwerpunktpraxis

Unsere Leistungen

Diabetologische 
Schwerpunktbetreuung bei
•  Diabetes mellitus Typ 1
•  Diabetes mellitus Typ 2
•  Schwangerschaftsdiabetes
•  Prädiabetes

Vorsorgeuntersuchungen
•  EKG
•  Belastungs-EKG
•  Langzeit-EKG
•  Langzeit-Blutdruckmessung
•  Lungenfunktion
•  Bauch-Ultraschall
•  Schilddrüsen-Ultraschall
•  Präoperative Diagnostik
•  Postoperative Betreuung
•  Laboruntersuchungen
•  Verbände
•  Infusionen

Impfungen
•  Grippe
•  FSME
•  Hepatitis A und B
•  Tetanus

•  Kinderlähmung
•  Röteln, 
•  Mumps
•  u. a.

Hausbesuche

Reisemedizinische Beratung
•  Impfungen
•  Malariaprophylaxe
•  Reiseapotheke
• Tauchtauglichkeits-
 untersuchungen

AKTUELLES

THEMA

Praxis Dres. Schlingmann
Lenbachstraße 27
86529 Schrobenhausen

Tel.: 0 82 52 - 91 00 70
Fax.: 0 82 52 - 91 00 79

praxis@dres-schlingmann.de
www.dres-schlingmann.de

•  Diphtherie
 

Urlaubszeit
Hepatitis A – Reisedurchfall

Die Urlaubs- und Reisezeit kommt!
Gerade jetzt – kurz vor Beginn der Urlaubssaison in Deutschland – kommen viele 
Patientinnen und Patienten mit speziellen reisemedizinischen Fragen zu uns.
Generell kann gesagt werden, dass fast für jedes Urlaubsland andere Emp fehlungen
gelten. Gerne beraten wir Sie über Ihr spezielles Reiseziel, be denken Sie jedoch, dass
eine reisemedizinische Beratung nicht von jeder Krankenkasse bezahlt wird. Über
zwei häufige Probleme möchten wir Sie hier informieren:

Hepatitis A – Gelbsucht
Hepatitis A ist eine Form der Gelbsucht, die von Viren ausgelöst wird. Die Krank-
heitserreger befallen die Leber und verursachen dort Entzündungen. Bei Kindern 
verläuft die Erkrankung meistens leicht. Bei Erwachsenen treten jedoch mit steigen-
dem Alter zunehmend Komplikationen auf. Die Übertragung erfolgt in der Regel
über verunreinigte Nahrungsmittel oder Getränke. Den sichersten Schutz vor einer
Infektion bietet die Impfung. Insbesondere vor Reisen in südliche Länder ist es 
sinnvoll, sich beraten zu lassen. Die Impfung kann auch noch kurzfristig vor der 
Abreise erfolgen.

Reisedurchfall
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Verwendete Acrobat Distiller 8.0/8.1 Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v4.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Registrierte Kunden können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 8.0/8.1 kostenlos unter http://www.impressed.de/DistillerSecrets herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     Verwenden Sie diese Einstellungen zum Erstellen von PDF-Dokumenten, um eine zuverlässige Anzeige und Ausgabe von Geschäftsdokumenten zu erzielen. Die PDF-Dokumente können mit Acrobat oder mit dem Reader 5.0 und höher geöffnet werden.
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Nur Tags
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Ja
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Papierformat:
     Breite: 210.001 Höhe: 280.002 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: ZIP
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: ZIP
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 1200 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 1800 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

Richtlinien:
     Richtlinien für Farbbilder
          Bei Bildauflösung unter: 150 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren
     Richtlinien für Graustufenbilder
          Bei Bildauflösung unter: 150 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren
     Richtlinen für monochrome Bilder
          Bei Bildauflösung unter: 1200 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Einstellungsdatei: None
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Nein
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Nein

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Ja
     Geglättene Linien in Kurven konvertieren: Ja (Grenzwert für Glättung: 0.1)
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Nein
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Ja
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja

STANDARDS ----------------------------------------
Standards - Berichterstellung und Kompatibilität:
     Kompatibilitätsstandard: PDF/X-3 (kompatibel mit Acrobat 4.0)
     Wenn nicht kompatibel: Fortfahren
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
     Als Fehler melden: Ja
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: ISO Coated
     Kennung der Ausgabebedingung: 
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): 
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 8000
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Minimale Bittiefe für Farbbild Downsampling: 1
Minimale Bittiefe für Graustufenbild Downsampling: 2
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Farbbilder beschneiden: Ja
Graustufenbilder beschneiden: Ja
Schwarzweißbilder beschneiden: Ja
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 1048576 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
ICC-Profil Kommentare parsen: Ja
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0
Flatness-Werte beibehalten: Ja
Grenzwert für künstlichen Halbfettstil: 1.0
RGB-Repräsentation als verlustfrei betrachten: Nein
Optionen für relative Pfade zulassen: Nein
Intern: Alle Bilddaten ignorieren: Nein
Intern: Optimierungen deaktivieren: 0
Intern: Benutzerdefiniertes Einheitensystem verwenden: 0
Intern: Pfad-Optimierung deaktivieren: Nein

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

Die "Distiller Secrets" Startup-Datei ist eine Entwicklung der

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de


